
Berichte / Ergebnisse 2012 

+++ Ergebnisse 3. Cottbuser Stadtmeisterschaften +++ 
Erneut agiert der LTCC überaus erfolgreich bei den 3. Stadtmeisterschaften. Allein 6 
Einzel- und 3 Doppeltitel sind zu verzeichnen. OLÉ! 
 

 
 
Herren 
1. Platz: Jan Pirnack 
2. Platz: Robert Gläser 
3. Platz: Stephan Kaiser 
Herren 30+ 
1. Platz: Stefan Saretz 
2. Platz: Dirk Schneider-Kulla 
3. Platz: Christoph Jantschke 
Herren 50+ 
1. Platz: Frank Gläser 
2. Platz: Peter Kröning 
3. Platz: Andre Zieboll 
Herren 60+ 
1. Platz: Erhard Wolf 
2. Platz: Karl Petkovsek 
3. Platz: Willi Choitz 
Junioren 
1. Platz: Tristan Rother 
2. Platz: Jan-Luca Dusel 
3. Platz: Kevin Vetter 
Sieger NR: Willi Weber 
Damen 
1. Platz: Anika Daubitz 
2. Platz: Miriam Binnenbruck 
3. Platz: Nadine Udich 
Damen 40+ 
1. Platz: Katja Fuchs 



2. Platz: Antje Klötzer 
3. Platz: Alexandra Dusel 
Damen 50+ 
1. Platz: Marion Wolf 
2. Platz: Monica Lehmann 
3. Platz: Silvia Roßdeutscher 
Juniorinnen 
1. Platz: Nina Luithardt 
2. Platz: Grace Szonn 
3. Platz: Maria Hummel 
Doppel Herren 
1. Platz: Pirnack / Saretz 
2. Platz: Jantschke / Rother 
3. Platz: Gläser / Quade 
Doppel Herren 40+ 
1. Platz: Choitz / Wolf (SG Sielow) 
2. Platz: Petkovsek / Schade 
3. Platz: Petzold / Zieboll 
Doppel Damen 
1. Platz: Binnenbruck / Udich 
2. Platz: Daubitz / Fuchs 
3. Platz: Lehmann / Wolf 
Mixed Doppel 
1. Platz: Daubitz / Pirnack 
2. Platz: Udich / Jantschke 
3. Platz: Fuchs/Quade - Binnenbruck/Jähne 
Mixed Doppel 40+ 
1. Platz: Wolf / Wolf 
2. Platz: Klötzer / Schade 
3. Platz: Lehmann / Petzold 
 
+++ Berliner Dominanz beim Jugendturnier um den Pokal der Sparkasse Spree-
Neiße +++ 
Beim diesjährigen Jugendranglistenturnier auf unserer schönen Anlage gab es bei 
bestem Tenniswetter in den verschiedenen Altersklassen größtenteils 
Favoritensiege. Eine Überraschung gab es jedoch in der Junioren U21 Konkurrenz. 
Dort musste sich unsere Nr. 1 Jan Pirnack trotz weitgehend optischer Überlegenheit 
Conrad Koch (Berliner Bären) und Oliver Koster (Leipziger SC) in jeweils 3 Sätzen 
geschlagen geben und landete somit auf Platz drei. Spannend ging es auch im 
Finale der AK14 zu. Hier lieferte Tristan Rother seinem Kontrahenten Paul Sämann 
vom TC Rot-Weiß Potsdam einen großen Kampf und unterlag am Ende nur denkbar 
knapp. Beide schenkten sich nichts, wobei P. Sämann auf das druckvollere Spiel von 
Tristan in den entscheidenden Momenten immer eine Antwort wusste bzw. des 
öfteren von seinen "unforced errors" profitierte und sich somit den Titel sicherte. Lars 
Kaplusch (GW Lankwitz) absolvierte in der AK16 seine Spiele ziemlich dominant und 
gewann auch das Finale gegen Robin Schmidt (Treptower Teufel) sehr deutlich. Im 
vereinsinternen Duell des LTCC um Platz drei behielt Jan-Luca Dusel gegen Valerko 
Hodermarsky die Oberhand. Eine sächsische Siegerin gab es bei den Juniorinnen 
U16. Olivia Koster (Leipziger SC) gewann letztendlich mit ihrer taktisch cleveren 
Spielweise ungefährdet den Titel. Julia Meyer fand einfach nicht zu ihrer Normalform 
und musste sich so mit Platz 3 zufrieden geben. Ein reines Berliner Finale gab es bei 



den Mädchen U21, in dem Marie Höpfner (Zehlendorfer Wespen) gegen Isabel Bloy 
(Blau-Weiß Berlin) die Nase vorn hatte. Anika Daubitz versuchte alles, musste jedoch 
die Überlegenheit dieser beiden anerkennen und belegte ebenfalls Rang 3. 
Insgesamt war die Qualität im Turnierverlauf weitgehend sehr ansprechend, schade 
ist allerdings, dass am Turnierwochenende nicht ein paar mehr Vereinsmitglieder die 
Nachwuchsspiele verfolgten. 
 
Hier gehts zur Bildergalerie  
 
PLATZIERUNGEN: 
 
AK 14m 
1. Platz: Paul Sämann (TC Rot-Weiß Potsdam) 
2. Platz: Tristan Rother (LTC Cottbus) 
3. Platz: Tamino Gerth (TV Dahme Spreewald) 
 
AK 14m Nebenrunde 
1. Platz: Niklas Zanker (TC OW Friedrichshagen) 
2. Platz: Nikolaus Graw (SC Brandenburg) 
3. Platz: Kilian Niemsch (TC OW Friedrichshagen) 
 
AK 16m 
1. Platz: Lars Kaplusch (Grün-Weiß Lankwitz) 
2. Platz: Robin Schmidt (Treptower Teufel TC) 
3. Platz: Jan-Luca Dusel (LTC Cottbus) 
 
AK 16w 
1. Platz: Olivia Koster (Leipziger Sport-Club 1901) 
2. Platz: Luisa Mathes (Blau Gold Steglitz) 
3. Platz: Julia Meyer (LTC Cottbus) 
 
AK 21m 
1. Platz: Conrad Koch (SV Berliner Bären) 
2. Platz: Oliver Koster (Leipziger Sport-Club 1901) 
3. Platz: Jan Pirnack (LTC Cottbus) 
 
AK 21w 
1. Platz: Maria Höpfner (SV Zehlendorfer Wespen) 
2. Platz: Isabel Bloy (TC 1899 Blau Weiß Berlin) 
3. Platz: Anika Daubitz (LTC Cottbus) 
 
+++ Herren Ü55 erreichen Platz 2 in Verbandsoberliga +++ 
Die Herren Ü 55 des LTC Cottbus haben in der Gruppe A der Verbandsoberliga Platz 
zwei und damit ihre bisher beste Platzierung in der zweithöchsten Spielklasse des 
Tennisverbandes Berlin-Brandenburg erreicht. Die Spieler um Mannschaftsleiter 
Rüdiger Schaefer mussten nur dem Team vom TC GW Berlin-Lankwitz den Vortritt 
lassen. 
Können, Kampfstärke, starke Nerven bei knappen Spielständen, Erfahrung 
(Durchschnittsalter 65) und guter Mannschaftsgeist zeichneten die erfolgreichen 
Männer Klaus Anduleit, Frank Gläser, Hilmar Mattuschke, Wilfried Scheel, Walter 
Schwichtenberg, Achim Schulz und Guido Schaedel in der abgelaufenen Saison 

http://www.lausitzer-tennisclub-cottbus.de/galerie/SPNPokal2012


besonders aus.  
Die Herren der Ü 55 gratulieren der Damenmannschaft ganz herzlich zum Aufstieg in 
die Verbandsoberliga und freuen sich, dass nun eine zweite Mannschaft in dieser 
Spielklasse den LTCC vertritt. 
 
+++ Unsere Damen steigen in die Verbands-Oberliga auf +++ 
 

 
 
Mit einem 9:0-Sieg über den TC Berlin-Mariendorf hat die Damenmannschaft des 
LTC Cottbus sich die Meisterschaft in der Verbandsliga und den damit verbundenen 
Aufstieg in die Verbands-Oberliga gesichert. Die Mannschaft aus dem Cottbuser 
Eichenpark mit Corinna Nietiedt, Miriam Binnenbruck, Doreen Krautzig, Anika 
Daubitz, Nadine Udich, Nicole Engelmann, Leonie Schnau und Jana Ortel setzte sich 
gegen die gesamte Hauptstadtkonkurrenz vom TC Berlin-Mitte, Humboldter TC, 



Tempelhofer TC, TC Berlin-Dahlem und Mariendorf souverän durch und beendete 
die Saison mit blütenweißer Weste und 5:0 Punkten auf dem ersten Tabellenplatz. 
Über ein Jahrzehnt liegt der Höhenflug der Cottbuser Damen Krautzig (geborene 
Kriese), Schorten, Waldbach, Müller, Hamann, Wiedow und Fischer in der Verbands-
Oberliga zurück. Überwiegend aus beruflichen Gründen zerfiel damals das Cottbuser 
Vorzeigeteam, deren Spielerinnen größtenteils in Berliner Vereine wechselten. Es 
folgten mehrere Fahrstuhl-Jahre: für die Verbandsliga zu schwach, für die Region zu 
stark. Die neu formierte Mannschaft repräsentiert nun als ranghöchste Mannschaft 
aus der Lausitz die Region überregional im Tennisverband Berlin-
Brandenburg.   Werner Ludwig 
 
+++ Tristan weiterhin auf Erfolgskurs +++ 
 

   
Nach dem Turniersieg beim "Waldheimer Junior Cup" Ende April gelang Tristan am 
Pfingstwochenende der nächste Turniererfolg beim "Weber-Cup" in Chemnitz. Bei 
diesem gut besetzten Ranglistenturnier konnte er als einziger Brandenburger Starter 
wiederholt der sächsischen Konkurrenz den Titel in der AK 14 wegschnappen. Nach 
souveränen Siegen gegen C. Forkel (TC Dresden Blasewitz) und Y. Ciocanel (Bad 
Weißer Hirsch Dresden), in denen der Respekt der Gegner deutlich zu spüren war, 
musste Tristan im Halbfinale gegen den an Nr. 3 gesetzten Maximilian Klar (CTC 
Küchwald) antreten. Das Match wurde sehr intensiv geführt (über 2h Spieldauer), 
wobei es immer wieder sehr gute Ballwechsel zu bestaunen gab und die Führung 
dauernd wechselte. Der Chemnitzer Klar verlangte Tristan alles ab, der zu dieser Zeit 
noch nicht richtig wach wirkte und zwischendurch immer wieder zu viele Fehler in 
seinem Spiel hatte. Doch in den wichtigen Momenten zeigte er sich nervenstark und 
abgeklärt und holte so die sogenannten Big Points. Am Ende hatte er mit 7:5/6:3 die 
Nase vorn. Im Endspiel wartete kein geringerer als der aktuelle sächsische 
Hallenmeister und zudem an Nr.1 Gesetzte. Da Tristan vom Halbfinale noch 
gezeichnet war und der Lokalmatador Julian Hezel (CTC Küchwald) sehr ausgeruht 
wirkte standen die Vorzeichen alles andere als gut. Doch Tristan startete furios mit 
vielen krachenden Winnern in die Partie und ging schnell mit 3:0 in Führung. Diesen 



Vorsprung gab er dann auch nicht mehr her und gewann den 1. Satz schließlich mit 
6:3. Der Gegner haderte zwar zunehmend mit sich, kam jedoch mit viel Kampfeswille 
und guten Schlägen immer wieder zurück. So gelang es J. Hezel im 2. Satz sogar 
zwei Matchbälle abzuwehren und letztendlich auch mit 4 Spielgewinnen in Folge 
diesen noch zu gewinnen. Das Blatt schien sich nun zu wenden. Um dies zu 
verhindern und die vergebenen Chancen aus dem Kopf zu bekommen wurde Tristan 
für den entscheidenden Matchtiebreak von außen nochmals Mut zugesprochen. 
Anders als sein Gegner der trotz Aufholjagd und Satzgewinnes immer noch 
unzufrieden wirkte ging Tristan sofort konzentriert zu Werke, zeigte dabei in diesen 
Momenten sein ganzes Schlagrepertoire und hatte auch das notwendige Glück auf 
seiner Seite. Den Matchtiebreak entschied er letztendlich 10:4 für sich und durfte sich 
anschließend über seinen nächsten Turniersieg ausgiebig freuen. Aufgrund des 
Matchverlaufes und der variableren Spielweise ein insgesamt verdienter Finalerfolg. 
 
+++ Cottbus spielte Tennis beim LTCC +++ 
Der 28.04.2012 wird in die Vereinsgeschichte des LTC Cottbus als ein besonders 
sonniger! Samstag eingehen. Unser Verein hat sich erstmals am deutschlandweit 
organisierten Tag der offenen Tür im Tennis beteiligt. Die zahlreich erschienenen 
Vereinsmitglieder haben bei besten äußeren Bedingungen den tennisinteressierten 
Gästen die Möglichkeit geboten, die ersten Grundschläge auf dem Platz 
auszuprobieren. 
Die Umrahmung des Tagesprogramms war in jeder Hinsicht gelungen. Neben den 
Schauwettkämpfen unserer "Profis" gab es für Teilnehmer und Gäste einen 
Mittagstisch in unserem Vereinsheim. Am "Vereinstisch" und am Aushang wurde 
über den Verein informiert. 
Insgesamt war der Samstag ein wunderschöner Tag. Als Verein möchten wir uns bei 
allen unseren Gästen, bei den teilnehmenden Vereinsmitgliedern, bei der 
Vereinsgaststätte und bei unseren Sponsoren für diese schönen Stunden bedanken. 
Nicht zu vergessen sind die Herren, die uns mit den Plätzen die besten äußeren 
Bedingungen zum Gelingen des Tages schafften. Bleibt zu hoffen, dass das nicht die 
letzte derartige Veranstaltung war! 
 
Bildergalerie 
 
Filmbeitrag LausitzTV  
 
+++ Nachwuchstalent holt Titel +++ 
Am 22. April gab es erneut erfreuliches aus unserem Nachwuchsbereich zu 
berichten. Tristan Rother holte bei einem Jugendranglistenturnier in der Nähe von 
Dresden beim TC Waldheim seinen nächsten Turniertitel in der AK 14. Als einziger 
Brandenburger Spieler beherrschte er dabei das durchaus gut besetzte sächsische 
Teilnehmerfeld. Auf dem Weg ins Finale besiegte er Christopher Stapelmann aus 
Chemnitz, den an Nr. 3 gesetzten Christoph Hellmund aus Dresden und im 
Halbfinale ging er gegen den an Nr.2 gesetzten Marius Zweigart aus Leipzig als 
Sieger vom Platz. Im Finale krönte er dann seine gute Turnierleistung und verwies 
Julius Linnemann ebenfalls aus Leipzig mit 6:1/6:2 in die Schranken. Insgesamt 
gewann Tristan damit völlig verdient den "Waldheimer Junior Cup 2012". 
 

http://www.lausitzer-tennisclub-cottbus.de/galerie/DST
http://www.lausitz-tv.de/?cmd=mainpage&bid=1735


 
 
+++ Niederlausitzer Meisterschaften +++ 
Jan Pirnack gewann die 1. Niederlausitzer Meisterschaften im Sportpark Cottbus im 
Einzel, im Doppel zusammen mit Mathias Krakow und im Mixed mit Nadine Udich. 
Den zweiten Platz im Herren-Einzel belegte unser Nachwuchstalent Tristan Rother! 
Bei den Damen siegte Doreen Krautzig vor Nicole Engelmann und Nadine Udich. 
Christoph Jantschke musste sich dann leider im Finale der Ü40 Jost Kluttig 
geschlagen geben. 
 
+++ Cottbuser Sportjugend +++ 
Der erste Vorsitzende der Cottbuser Sportjugend ist jetzt zum Ehrenvorsitzenden 
ernannt worden. Burkhard Schöps hatte die Interessenvertretung der sporttreibenden 
Cottbuser Kinder und Jugendlichen 1990 ins Leben gerufen. In der interessanten Zeit 
der Wiedervereinigung habe Burkhard Schöps maßgeblich die Strukturen des 
Cottbuser Sports aufgebaut...Hier der vollständige Artikel aus der LR 
 
+++ Julia und Tristan wieder siegreich +++ 
Bei den Nachwuchsregionalmeisterschaften am Wochenende in Bad Saarow 
wandelten unsere zwei Talente weiterhin auf der LTCC Erfolgsspur. Tristan Rother 
war in seinen Spielen wie auch schon bei den vergangenen Meisterschaften zumeist 
kaum gefährdet und belegte somit völlig verdient Platz 1. Auch Julia Meyer hatte ihre 
Gegnerinnen gut im Griff und sicherte sich ebenfalls in der AK 14 den Titel. Bei 
weiterhin gutem Trainingsfleiß, dem entsprechenden Ehrgeiz und Siegeswillen der 
beiden, sollte für Julia und Tristan in den nächsten Jahren noch einiges an Erfolgen 
möglich sein. 
 

http://www.lr-online.de/regionen/cottbus/Sportjugend-wirbt-um-Nachwuchs;art1049,3705307


   
 
+++ Erfolgreiches Wochenende des LTCC +++ 
Bei den Senioren-Regionalmeisterschaften von Süd-Brandenburg am 11.2.2012 im 
Sportpark Cottbus erreichte Sven Kunzmann in der Altersklasse 40+ den 2. Platz. Im 
Finale musste er sich lediglich dem Großräschener Martin Baldzer geschlagen 
geben. Christoph Jantschke vom LTCC sicherte sich den 3. Platz in dieser 
Altersklasse. Volker Herm belegte den 2. Platz und Walter Schwichtenberg den 3. 
Platz bei den Herren 60+. Eine weitere gute Platzierung gelang Christine Oecknick 
bei den Damen 50+ mit dem 3. Platz. 
 
Erfreuliches gibt es auch erneut von den 1. Herren aus der Verbandsliga zu 
berichten. Beim Auswärtsspiel gegen den Grunewalder Tennisclub gelang ein 4:2 
Sieg. Jan Pirnack und Stefan Saretz waren im Einzel erfolgreich. Nachdem es nach 4 
gespielten Einzeln 2:2 stand, mussten die anschließenden Doppel entscheiden. 
Beide Cottbuser Paarungen in der Besetzung Jan Pirnack/Stefan Saretz und Mathias 
Krakow/Robert Gläser gewannen ihre Matches, so dass am Ende ein verdienter 
Auswärtserfolg zu Buche stand. Damit bleiben die 1. Herren weiterhin auf der 
Erfolgsspur und sollte nun noch ein Sieg im letzten Punktspiel am 10. März gegen 
den ebenfalls ungeschlagenen Tennisclub Sutos 1917 im Sportpark Cottbus 
gelingen, würden sich die Cottbuser Herren damit den 1. Platz in der Verbandsliga 
sichern. Bisher besiegte man außer dem TC Grunewald bereits den TC Schwarz-
Gold Berlin und den Zehlendorfer TuS 1888. 
 
+++ Hallen-Regios | Nicole und Jan holen Titel +++ 
Ohne Satzverlust hat Nicole Engelmann den Damen-Einzel-Titel der 
Regionalmeistenschaften von Süd-Brandenburg gewonnen. Nadine Udich verpasste 
leider das Finale gegen ihre Mannschaftskameradin und erzielte somit nur Platz 3. 
Bei den Herren verteidigte Jan Pirnack seinen Vorjahrestitel und siegte in einem sehr 
spannenden und hochklassigen Match um etwa 0.40 Uhr!!! 6:1, 5:7 und 7:6 über 
seinen Mannschaftskollegen Gregor Staschinski. Auch für Stephan Schwietzer war 
dieser lange Tennistag erfolgreich, er belegte Platz 3! Damit war der LTCC mit fünf 
Platzierungen erneut erfolgreichster Verein. Herzlichen Glückwunsch!  
 



+++ Hallen-Regios 30+ | Miri und Sledge erfolgreich +++ 

   
MIRIAM BINNENBRUCK hat bei den Regionalmeisterschaften des TVBB im Holzhof-
Center von Elsterwerda den Titel im Damen-Einzel der Altersklasse 30+ gewonnen. 
Nach Erfolgen über Carola Leisner (Luckenwalder TC), Birgit Schneiderhan und 
Bärbel Zander (beide TV Elsterwerda) und einem knappen 3:6, 7:5, 7:6-Sieg über 
Karina Bereit (TV Blau Weiß 90 Forst) tritt die Cottbuserin damit die Nachfolge von 
Marion Wolf von der SG Sielow an. 
SVEN KUNZMANN gewann die Silbermedaille im Herren-Einzel. Ohne Satzverlust 
hatte Kunzmann mit einer starken spielerischen Leistung und Erfolgen über Jürgen 
Meyer (TC Frankfurt/Oder), Sebastian Peuker (TC Cottbus), Christian Jähne 
(Cottbuser TV 92) und Marian Richter (TC Lindenau) das Finale erreicht. Dort musste 
er sich jedoch der Nr.1 vom TC Frankfurt/Oder Piotr Kardas mit 1:6, 2:6 
beugen.   Werner Ludwig  
 
 

 


